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Herrn  
Regionspräsidenten Hauke Jagau 
-im Hause- 
                       
 
 

Hannover, den 25.01.2021                            
 
Thema 

Anfrage gemäß § 56 S 2 NKomVG in Verbindung mit § 9 Geschäftsordnung 

d. Regionsversammlung vom 15. November 2016. 

 

+++ Aktuelle Informationsabfrage zu Alten- und Pflegeheimen in 

der Region Hannover seit dem Impfstart mit den COVID 19-

Impfstoffen+++  
 

Seit dem 30.12.2020 wird in der Region Hannover mit bis zu 12 mobilen 

Impfteams in Alten- und Pflegeheimen geimpft. Der Impfstoff trägt laut den 

Informationen des RKI zur Eindämmung der Pandemie wie auch zum 

individuellen Schutz der Geimpften bei. Bezüglich der Sicherheit heißt es: 

„Auch bei einem neuen Impfstoff gegen SARS-CoV-2 ist es möglich, dass sehr 

seltene Nebenwirkungen (sehr selten heißt z. B. 1 Fall auf >10.000 Geimpfte) 

erst im Verlauf der Surveillance erfasst werden. …)“ 

Wir möchten mit dieser Anfrage beleuchten, inwieweit die Impfungen auf 

Akzeptanz stoßen und inwiefern sich die Impfungen auswirken. 

 

Wir bitten um einzelne Beantwortung der jeweiligen Fragen (keine 

Blockantworten) 

 

Wir fragen daher den Regionspräsidenten: 

 

1. Wie hoch schätzt/ beziffert die Region Hannover das Personenpotenzial in 

der Region Hannover, das nach Einschätzung des RKI ein hohes Risiko für 

einen schweren und tödlichen Verlauf von Covid-19 aufweist? 

2. Wie hoch schätzt/ beziffert die Region Hannover das Personenpotenzial in 

der Region Hannover, das nach STIKO/ RKI aufgrund ihrer Berufstätigkeit 

ein besonders hohes Risiko hat, sich mit SARS-Cov-2 anzustecken oder die 

aufgrund ihrer Berufstätigkeit Kontakt zu besonders durch Covid-19 

gefährdeten Personen hat? 

3. Wie viele Personen leben in Alten- und Pflegeeinrichtungen der Region 

Hannover? 

4. Wie viele Personen arbeiten in Alten- und Pflegeeinrichtungen der Region 

Hannover?   

5. Wie viele Impfeinheiten standen/ stehen seit Impfstart den Alten- und 

Pflegeheimen der Region Hannover zur Verfügung? 

6. Nach welcher Priorisierung werden Mitarbeiter und Bewohner in Alten- und 

Pflegeeinrichtungen geimpft? 
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7. Inwieweit sammelt die Region Hannover bzw. das Gesundheitsamt Region 

Hannover Daten über Impfreaktionen bzw. Impfkomplikationen nach der 

Impfung? Werden Geimpfte nach der Impfung zu möglichen 

Impfreaktionen abgefragt? 

8. Können bei Impfschäden nach §2 Nr. 11 IfSG Haftungsansprüche gegenüber 

der Region Hannover geltend gemacht werden? Wer haftet bei einem 

Impfschaden? 

9. Sieht die Region Hannover im Falle eines Impfschadens die 

Voraussetzungen nach § 60 IfSG erfüllt? Welches staatliche Organ, bzw. 

welche Behörde wäre Ansprechpartner für einen Antrag auf 

Versorgungsleistungen nach dem Bundesversorgungsgesetz für einen 

Regionsbürger?  

10. Werden Daten aus dem -Aufklärungsmerkblatt zur Schutzimpfung gegen 

COVID-19 - und der Anamnese Einwilligung- Schutzimpfung gegen 

COVID-19 bei der Regionsverwaltung bzw. dem Gesundheitsamt Region 

Hannover gespeichert und verarbeitet? Wenn ja, welche und aus welchen 

Grund? 

11. Ist der Region Hannover bekannt, wie vielen Bewohnern in Alten- und 

Pflegeheimen bzw. deren gesetzlichen Vertretern / Vertreterinnen ein 

Aufklärungsmerkblatt/ Anamnese- Einwilligung über die Heimleitungen 

bis heute zugesandt wurde? 

12. Wie viele Bewohner in Alten- und Pflegeheimen bzw. deren gesetzlichen 

Vertretern / Vertreterinnen haben bisher einer Impfung gegen COVID-19 

mit mRNA- Impfstoff eingewilligt? 

13. Wie viele Bewohner in Alten- und Pflegeheimen bzw. deren gesetzlichen 

Vertretern / Vertreterinnen haben bisher einer Impfung gegen COVID-19 

mit mRNA- Impfstoff abgelehnt? 

14. Wie viele Mitarbeiter in Alten- und Pflegeheimen haben bisher einer 

Impfung gegen COVID-19 mit mRNA- Impfstoff eingewilligt? 

15. Wie viele Mitarbeiter in Alten- und Pflegeheimen haben bisher eine 

Impfung gegen COVID-19 mit mRNA- Impfstoff abgelehnt? 

16. In welchen Alten- und Pflegeheimen wurden bereits Impfungen 

durchgeführt? Welche sind noch ausstehend?  

17. Wie viele Impfdosen wurden in den jeweiligen Alten- und Pflegeheimen an 

wie viele Personen verimpft? 

a) Wie viele dabei an Personen, die 1) nach Infizierung mit Covid19 

wieder genesen sind, 2) bei denen eine Covid19 Infizierung bisher nicht 

festgestellt wurde und 3) die zum Zeitpunkt der Impfung an Covid19 

erkrankt/ infiziert waren?  
18. Sind der Region bereits aufgetretene/ gemeldete Impfschäden, 

Impfkomplikationen bzw. Impfreaktionen aus dem durchgeführten Impfungen 

bekannt ? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dietmar Friedhoff 

 

 

Quellen: https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/COVID-Impfen/gesamt.html 
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